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Pflanzenkohle - alles 
im grünen Bereich?

Was ist Pflanzenkohle?
Pflanzenkohle entsteht durch die Pyrolyse von organischem Material. 
Dabei wird Biomasse unter Sauerstoffausschluss auf Temperaturen 
zwischen 350° und 900° C erhitzt und vekohlt. Bei diesem Prozess ent-
steht ein kohlenstoffreiches, poröses Material, das in der Lage ist, 
Nährstoffe und Wasser zu speichern. Diese Eigenschaften machen die 
Pflanzenkohle so wirksam zur Bodenverbesserung. Besonders die 
Bodenfruchtbarkeit, und die Wasserspeicherung von Böden, wird 
verbessert und damit das Pflanzenwachstum gefördert. 
Damit das gelingt, sollte die Pflanzenkohle vor der Anwendung „auf-
geladen“ werden. Dafür wird sie mit Nährstoffen angereichert und erst 
anschließend weiterverwendet. Das Aufladen der frischen Pflanzen-
kohle kann durch das Mischen mit Kompost oder Dünger geschehen 
und erfolgt oft (nicht immer) direkt nach dem Herstellungsprozess 
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Pflanzenkohle ist im Aufschwung. Ursprünglich in der 
Terra-Preta-Technologie der indigenen Völker Amazoniens 
verwendet, wird sie heute als potenzielles Bodenverbes-
serungsmittel in der Landwirtschaft und im Gartenbau ein-
gesetzt. Auch wenn der Hype um die Pflanzenkohle erst 
beginnt: Es gibt bei jeder Innovation sowohl positive als 
auch negative Aspekte. In diesem Ratgeber stellen wir die 
Vor- und Nachteile von Pflanzenkohle für die grüne Branche 
detailliert dar.

beim Erzeuger.
Doch was ist dran am vermeintlichen Wundermittel Pflanzenkohle? 
Schauen wir uns ihre Vorteile einmal genauer an.
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Vorteile der Pflanzenkohle im Gartenbau 

Bodenverbesserung
Pflanzenkohle eignet sich zur Verbesserung der Bodenstruktur. Durch 
ihre poröse Struktur kann sie Wasser und Nährstoffe effizient 
speichern und spielt damit ihre Vorteile beim Einsatz in sandigen 
Böden besonders gut aus. Wasser bleibt länger im Boden, Nährstoffe 
werden nicht so schnell ausgewaschen und das führt zu einer stabi-
leren Nährstoffversorgung der Pflanzen und damit zu gesünderen und 
ertragreicheren Pflanzen. Insbesondere bei gestressten Stadtbäumen 
können selbst nachträglich applizierte Pflanzenkohlegaben zur einer 
deutlichen Verbesserung der Pflanzengesundheit führen.

Förderung des Bodenlebens 
Die Anwendung von Pflanzenkohle verbessert das Bodenleben. 
Die Poren der Pflanzenkohle bieten Mikroorganismen einen perfekten 
Lebensraum. Da Mikroorganismen essenziell für den Nährstoffkreis-
lauf im Boden sind, unterstützt die Pflanzenkohle auf indirekte Art ein 
verbessertes Pflanzenwachstum. Inwieweit Mykorrhizza-Pilze von 
diesen Effekten der Pflanzenkohle profitieren, ist noch nicht endgültig 
klar. 

Kohlenstoffbindung 
Pflanzenkohle bindet Kohlenstoff. Damit rückt sie immer stärker in den 
Fokus und macht Pflanzenkohle zu einem potenziellen Instrument im 
Kampf gegen den Klimawandel. Sie bindet Kohlenstoff aus der Atmo-
sphäre und speichert ihn langfristig im Boden. Da Pflanzenkohle sehr 
stabil ist und sich nur langsam im Boden zersetzt, bleibt der darin ent-
haltene Kohlenstoff für viele Jahrhunderte im Boden gebunden. 

Verbesserte Erträge 
Studien haben gezeigt, dass die Anwendung von Pflanzenkohle zu 
höheren Erträgen im Gartenbau führen kann. Dies liegt hauptsächlich 
an der verbesserten Bodenfruchtbarkeit, bedingt durch die verbesserte 
Nährstoff- und Wasserspeicherung und das geförderte Bodenleben. 
Besonders in nährstoffarmen, sandigen Böden können sich die Erträge 
durch die Anwendung von Pflanzenkohle steigern.

Reduktion von Treibhausgasemissionen 
Pflanzenkohle kann die Emission von Lachgas (N2O), einem starken 
Treibhausgas, verringern, indem sie den Stickstoff besser im Boden 
hält und so die Umwandlung in gasförmige Stickstoffverbindungen 
hemmt. 

Hohe Herstellungskosten 
Pflanzenkohle hat noch relativ hohe Herstellungskosten. Die Pyrolyse 
von Biomasse erfordert spezielle Öfen und Energie. Und das treibt die 
Produktionskosten in die Höhe. Selbst bei günstigen Ausgangsstoffen 
schlägt dieser Aspekt sich auf den Verkaufspreis nieder. Daher ist 
qualitativ hochwertige Pflanzenkohle verhältnismäßig hochpreisig, was 
den Einsatz in großem Maßstab momentan wirtschaftlich unattraktiver 
macht als den Einsatz von mineralischen oder industriell hergestellten, 
organischen Düngern. Daher greifen viele Endverbraucher noch lieber 
zum Industriedünger. 

Verunreinigungen 
Die Pflanzenkohlequalität hängt stark von der Qualität des Ausgangs-
materials ab. Wird verunreinigte Biomasse, etwa pestizidbelastetes 
Pflanzenmaterial, zur Herstellung von Pflanzenkohle verwendet, 
gelangen diese Schadstoffe in die Pflanzenkohle und letztendlich in 

den Boden und die Pflanzen. Diese ungewollte Anreicherung von 
Schadstoffen lässt sich bei der Auswahl entsprechender Rohstoffe
jedoch vermeiden. Die Qualität von Pflanzenkohle kann dadurch vari-
ieren, abhängig von den Ausgangsmaterialien und dem Herstellungs-
verfahren. Wird das Ausgangsmaterial der Pflanzenkohle bei zu hohen 
Temperaturen oder unter unsachgemäßen Bedingungen verkohlt, 
können schädliche Stoffe wie Schwermetalle, polyzyklische aro-
matische Kohlenwasserstoffe (PAK) oder andere toxische Verbind-
ungen den Boden kontaminieren und Pflanzenwachstum negativ beein-
flussen. 

Unsichere Langzeitwirkung
Obwohl Pflanzenkohle als stabil gilt, ist die Langzeitwirkung auf ver-
schiedene Bodentypen noch nicht vollständig erforscht. Es gibt Zwei-
fel, ob sich die positiven Effekte der Pflanzenkohle über Jahrzehnte 
hinweg erhalten. Darüber hinaus ist nicht ausreichend bekannt, wie 
Pflanzenkohle in verschiedenen klimatischen Bedingungen reagiert und 
wie sie langfristig das Bodenleben beeinflusst. 

Veränderung des pH-Werts 
Pflanzenkohle hat einen alkalischen pH-Wert. Wird sie in großen 
Mengen in sauren Böden eingesetzt wird, kann sie den pH-Wert des Bo-
dens erhöhen. Pflanzen, die bevorzugt auf sauren Böden wachsen, z. B. 
Rhododendren oder Heidelbeeren, könnten in ihrem Wachstum negativ 
beeinflusst werden. 

Hemmung von Samenkeimung und Pflanzenwachstum 
In manchen Fällen, insbesondere bei schlecht 
kompostierten Varianten, sind, phytotoxische Effekte möglich. Einige in 
der Kohle enthaltene Verbindungen könnten die Keimung von Samen 
hemmen oder das Wachstum von Pflanzen beeinträchtigen. Auf der 
anderen Seite gibt es erfolgsversprechende Versuche, bei denen mit 
Pflanzenkohle ummantelte Pflanzensamen deutlich besser auflaufen 
und stressresistenter sind, da die Keimlinge von Beginn an mit Nähr-
stoffen und Wasser versorgt sind.

Beinträchtigung des Nährstoffhaushalts 
Frisch eingebrachte Pflanzenkohle bindet Nährstoffe, insbesondere 
Stickstoff, im Boden und führt u. U. zu einer vorübergehenden Nähr-
stoffverarmung. Dieser Effekt, oft als „Stickstoff-Fixierung“ bezeichnet, 
behindert das Pflanzenwachstum in der Anwuchsphase, weshalb  
Pflanzenkohle bestenfalls immer mit ausreichend Nährstoffen aufge- 
laden werden sollte. 

Fazit 
Der Einsatz von Pflanzenkohle hat viele Vorteile und ist seit Jahr-
hunderten bekannt und bewährt. Ihre Fähigkeit, die Bodenstruktur zu 
verbessern, die Erträge zu steigern und Kohlenstoff zu speichern, 
macht sie zu einer wertvollen Ressource für die nachhaltige Landwirt-
schaft und im Klimaschutz. Um Pflanzenkohle möglichst optimal einzu-
setzen, müssen die spezifischen Bedürfnisse des Bodens und der 
Pflanzen bekannt sein. Die sorgfältige Planung und Anwendung helfen, 
die Vorteile der Pflanzenkohle voll auszuschöpfen und gleichzeitig die 
negativen Auswirkungen zu minimieren. So kann Pflanzenkohle zu 
einem wichtigen Werkzeug für Gärtner und Landwirte werden, die nach-
haltige und produktive Anbaumethoden schätzen und intensivieren 
möchten. Bei re-natur setzen wir auf Pflanzenkohle in unseren Düngern 
WaxMax und WaxUp.

Seit 2015 haben zahlreiche wissenschaftliche Arbeiten den Einsatz von 
Pflanzenkohle (Biochar) im Gartenbau untersucht, insbesondere in 
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Diese Studien zeigen, dass der Einsatz von Pflanzenkohle im Gartenbau 
viele Vorteile bietet, insbesondere in Bezug auf Bodengesundheit, 
Pflanzenschutz und nachhaltige Produktion.

WaxMax Wasserspeicher und Nährstoffkonzentrat

.

Langzeitdünger WaxUp

Bezug auf ihre Auswirkungen auf Bodenfruchtbarkeit, Pflanzengesund-
heit und Nachhaltigkeit.

Lehmann, J., & Joseph, S. (2009). „Biochar for Environ-
mental Management: Science and Technology“
Eine der umfassendsten Veröffentlichungen zum Thema Pflanzenkohle 
(Biochar). Es enthält zahlreiche Studien und Übersichtsartikel, die sich 
mit den Auswirkungen von Pflanzenkohle auf den Boden, das Pflanzen-
wachstum und die Umwelt befassen. Es legt den Grundstein für viele 
der aktuellen Forschungen im Bereich Biochar und bietet einen umfas-
senden Überblick über die theoretischen und praktischen Aspekte der 
Pflanzenkohle im Gartenbau.

Jeffery, S., Verheijen, F. G. A., van der Velde, M., & Bastos, 
A. C. (2011). „A Quantitative Review of the Effects of 
Biochar Application to Soils on Crop Productivity Using 
Meta-analysis“
Diese Meta-Analyse fasst die Ergebnisse zahlreicher Feld- und Labor-
studien zusammen, um die Auswirkungen von Biochar auf die Pflanzen-
produktivität zu bewerten. Sie zeigt, dass Biochar-Anwendungen im 
Durchschnitt positive Auswirkungen auf die Erträge haben, wobei die 
Ergebnisse stark von den spezifischen Bedingungen abhängen.

Schmidt, H.-P., & Pandit, B. H. (2015). „Biochar-based 
fertilizers: A practical solution for food security in devel-
oping countries“
Die Studie untersucht die Anwendung von Pflanzenkohle als Bestand-
teil von Düngemitteln und deren potenzielle Vorteile für die Ernährungs-
sicherheit, insbesondere in Entwicklungsländern. Es wird gezeigt, wie 
Pflanzenkohle zur Verbesserung der Bodenfruchtbarkeit und zur 
Ertragssteigerung beitragen kann.

Glaser, B., Haumaier, L., Guggenberger, G., & Zech, W. 
(2001). „The ‚Terra Preta‘ phenomenon: A model for sus-
tainable agriculture in the humid tropics“
Diese frühe Studie untersucht die „Terra Preta“ Böden des Amazonas-
gebiets, die als Vorbild für moderne Biochar-Technologien dienen. Die 
Forschung analysiert die einzigartigen Eigenschaften dieser anthro
pogenen Böden, die mit Pflanzenkohle angereichert sind, und ihre 
außergewöhnliche Fruchtbarkeit.

Spokas, K. A., & Reicosky, D. C. (2009). „Impacts of 
sixteen different biochars on soil greenhouse gas pro-
duction“
Diese Studie untersucht die Auswirkungen verschiedener Arten von 
Pflanzenkohle auf die Produktion von Treibhausgasen im Boden. Sie 
zeigt, dass Pflanzenkohle unterschiedliche Effekte auf die Emission 
von Kohlendioxid, Methan und Lachgas haben kann, abhängig von den 
spezifischen Eigenschaften der Kohle und des Bodens.

Woolf, D., Amonette, J. E., Street-Perrott, F. A., Lehmann, 
J., & Joseph, S. (2010). „Sustainable biochar to mitigate 
global climate change“
Diese einflussreiche Arbeit untersucht das Potenzial von Biochar zur 
Minderung des Klimawandels durch Kohlenstoffsequestrierung und 
Erhöhung der Bodenfruchtbarkeit. Die Autoren modellieren verschie-
dene Szenarien, in denen Biochar global angewendet wird, und bewer-
ten die potenziellen Auswirkungen auf das Klima. 

re-natur GmbH
Charles-Roß-Weg 24
24601 Ruhwinkel

Tel 04323-9010-0
info@re-natur.de
anfrage@re-natur.de

www.re-natur.de

https://www.re-natur.de/dach-dachbegruenung/duenger/waxmax-wasserspeicher-u-naehrstoffkonzentrat.html
https://www.re-natur.de/dach-dachbegruenung/duenger/langzeitduenger-waxup-8-kg.html
https://g.page/re-natur-gmbh-ruhwinkel?share
http://de.linkedin.com/company/re-natur-gmbh
https://www.facebook.com/renaturDE/
https://www.instagram.com/re_natur/
https://www.youtube.com/channel/UCQFeluoYBxrSViV8IGof7VA?app=desktop
http://pinterest.de/re_naturGmbH/_created

